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AUS DEM RATHAUS

BauBeratung und feuerpolizeiliche ÜBerprÜfung
Bauberatung
Am Donnerstag, 18. Juli 2019 be-
steht die Möglichkeit, offene Fragen 
bezüglich eines Bauvorhabens zu 
stellen  bzw. Einreichungen vorab 
prüfen zu lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 
Verfügung. Aufgrund der hohen An-

zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Ylli Shabani unter der Te-
lefonnummer: 07582/622 38-19 
oder per E-Mail: shabani.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Montag, 30. September 2019 fin-
det in Kirchdorf an der Krems die feu-
erpolizeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt.

Die betroffenen EigentümerInnen 
werden rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

personelles

Bahnticket neu
Der Stadtrat der Stadtgemeinde 
Kirchdorf bietet seit 2015 jeder Bür-
gerin und jedem Bürger die Mög-
lichkeit, sich ein Bahnticket von 
Kirchdorf nach Linz einschließlich 
aller öffentlichen Verkehrsmittel in 
Linz zu einem Unkostenbeitrag iHv 
€ 5,00 (hin und retour), maximal 
zweimal pro Monat auszuleihen.

Die Reservierung des Tickets kann 
für das aktuelle und das Folgemonat 
nur telefonisch oder persönlich in 
der Bürgerservicestelle erfolgen.
Aufgrund wiederholter Entwendun-
gen des Tickets im letzten halben 
Jahr musste die Stadtgemeinde lei-
der die Entscheidung treffen, dass 
das Ticket nur mehr persönlich 

werktags, von Montag bis Freitag 
während der Parteienöffnungszei-
ten in der Bürgerservicestelle er-
hältlich ist.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in unserer Bürgerservicestelle un-
ter der Telefonnummer: 07582/622 
38-0.

Personaleinstellungen:
Frau Ramiza Huskaric und Frau Ade-
la Musanovic verstärken seit März 
das Reinigungsteam im Pflichtschul-
zentrum.

Prüfung:
Wir gratulieren unserem Mitarbei-
ter in der Abteilung Bau.Infrastruk-
tur.Verkehr, Herrn Ylli Shabani, zur 

mit Auszeichnung bestandenen 
Dienstprüfung „Modul 2“.

Überstellung:
Unser Mitarbeiter Harald Nöhmayr 
war bisher als Wasser- u. Kanalwart 
im Bau- und Wirtschaftshof in hand-
werklicher Verwendung eingesetzt.
Nunmehr wurde Herr Nöhmayr in 
die Bauabteilung als Verwaltungs-

angestellter überstellt. Ihm obliegen 
die Agenden der Feuerpolizei, Ver-
anstaltungssicherheit, administra-
tive Tätigkeiten im Leitungskataster 
und in enger Zusammenarbeit mit 
dem Bauhofleiter die Abnahme u. 
Kontrolle bei eigenen infrastruktu-
rellen Bauvorhaben (Wasser, Kanal, 
Beleuchtung) und Straßenbauvor-
haben.  

restaBfalltonnen
Der Bezirksabfallverband infor-
miert:

Ihr Restabfallentsorger ist stets be-
müht Ihre Restabfalltonne zum frist-
gerechten Termin abzuholen.

Dabei ist es hilfreich, wenn die Auf-
kleber gut lesbar sind. Falls Ihre Auf-
kleber nicht mehr gut lesbar sein 

sollten, können Sie sich im Bürger-
service der Stadtgemeinde Kirchdorf 
kostenlos neue Aufkleber besorgen. 

Zusätzlich schützt ein sauber ver-
schlossener Deckel vor unange-
nehmen Gerüchen im Sommer und 
entlastet den Behälter bei der Ent-
leerung, wodurch die Lebensdauer 
erhöht wird.
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage:  Dienstag von 11:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr
 Mittwoch von 10:00 bis 11:00 Uhr
 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. Veitz
Zunehmender Vandalismus im Zentrum

Verkehrszunahme auf unseren Straßen

Genießen Sie die bevorstehenden Sommermonate und tanken Sie neue Kräf-
te für die zweite Jahreshälfte 2019. Egal, wo Sie diese Kräfte konsumieren, 
ob im Süden oder Norden, Westen oder Osten, oder ganz einfach nur zu 
Hause, wo es auch sehr entspannend sein kann. Genau dabei wollen wir Sie 
mit einigen Veranstaltungen unterstützen. Vielleicht sehen wir uns da oder 
dort. Ich wünsche Ihnen jedenfalls, dass Sie sich bestens erholen.

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Es liegt ein frostiger Mai hinter uns. Und das nicht nur witterungsbedingt. Vor allem die 
österreichische Innenpolitik wurde mit dem Skandal um Ibiza und die darauffolgende 
Aufkündigung der Koalition durch den Bundeskanzler in gehörige Turbulenzen versetzt. 
Nun sorgt eine vom Bundespräsidenten ernannte Expertenregierung für Stabilität in den 
kommenden Monaten. Wetterbedingt wünsche ich uns einen sehr schönen und warmen 
Sommer. Heiß wird dieser ohnehin werden durch den bevorstehenden Wahlkampf wegen 
der Nationalratswahlen im Herbst. Davon unabhängig gibt es in unserer Stadt wieder 
viel Positives wie auch einiges Negative zu berichten.

Wir haben bereits in einer unserer 
vorhergehenden Ausgaben über 
den zunehmenden Vandalismus be-
richtet, jedoch ohne positive Aus-
wirkung. Im Gegenteil: Derzeit ist 
es wieder „in“, öffentliches Gut zum 
Abreagieren oder einfach nur um 
nach einer Zechtour „cool“ zu sein, 
zu verunreinigen oder gar zu zer-
stören. So werden nach wie vor die 
öffentlichen WC´s regelmäßig ver-
schmiert bis zertrümmert. Es wer-
den Autorallyes auf dem Parkplatz 
zwischen Stadthalle und Holzmarkt 
veranstaltet. Der Funcourt auf der 

Frohsinnwiese wird täglich derart 
verschmutzt, dass unser Bauhof so-
wie unser Reinigungspersonal be-
züglich der Reinigung dieser Flächen 
nun an ihre Grenze gestoßen sind. 
Diese Personen sind extrem rück-
sichtlos der Bevölkerung gegenüber 
und ist es daher leider notwendig, 
dass die Kontrollen noch mehr er-
höht werden. Mit der Polizei habe 
ich bereits gesprochen und unser 
zusätzlicher Wachdienst im Sommer 
wird diese Orte noch mehr ins Visier 
nehmen. Sollten Sie derartige Vor-
fälle in Ihrem persönlichen Umfeld 

wahrnehmen, ersuche ich Sie, diese 
am Stadtamt zu melden. Nur so kön-
nen wir tätig werden und vielleicht 
auch den einen oder anderen Täter 
zur Rechenschaft ziehen.
Nachdem wir nun im Herbst eine Na-
tionalratswahl haben, weil die türkis-
blaue Koalition geplatzt ist, werden 
die einzelnen Stadtparteien im Zuge 
dieses Wahlkampfes – wie schon im-
mer – Plakatständer aufstellen. Ich 
ersuche aus Fairnessgründen gegen-
über allen wahlwerbenden Parteien, 
diese Ständer weder zu zerstören 
noch zu beschmutzen. 

Derzeit wird die B 138 als Durchfahrt 
von noch mehr Kraftfahrzeugen be-
nutzt als noch vor der Eröffnung der 
A9. Dies beruht zum einen darauf, 
dass viele Autofahrer auch aus der 
südlichen Nachbargemeinde schon 
in Inzersdorf die Autobahn verlassen; 
eine gemeinsame Abfahrt zwischen 
Kirchdorf und Micheldorf hätte dies 
sicher entschärft. Dazu kommen die 
vielen Einpendler zu unseren Betrie-
ben, Schulen und Behörden. Zum 
anderen haben sich in den letzten 
Jahren viele Menschen in unserer 
Stadt angesiedelt. So ist etwa auf 

dem ehemaligen Kasernengelän-
de eine Wohnsiedlung entstanden. 
Auch dadurch hat der Verkehr vor 
allem in unseren Nebenstraßen zu-
genommen. Diesen nicht weiter an-
steigen zu lassen und dazu Alterna-
tiven zu finden, wird derzeit in den 
zuständigen Ausschüssen diskutiert. 
Doch auch auf die vielen Radfahrer 
müssen wir ein Augenmerk legen. 
Diesbezüglich wird an einem Rad-
fahrkonzept mit Einbindung unseres 
Stadtzentrums sowie des Bahnhofs 
gearbeitet. Ein besonderes Anliegen 
ist uns die Sicherheit der Fußgänger. 

Gerade durch den derzeit zuneh-
menden Verkehr ist dies notwendig. 
Als erste Maßnahmen, vor allem für 
unsere Schüler und unsere älteren 
Mitmenschen, wurden gesicherte 
Übergänge an stark frequentierten 
Straßen geschaffen wie etwa an der 
Schiefer-Bezirksstraße. Wunsch vie-
ler Gemeinden, auch unserer, ist die 
Genehmigung eines mobilen Radar-
geräts durch die Bundesregierung. 
Dies fordert auch der derzeitige Ge-
meindebundpräsident. Ein solches 
mobiles Radargerät wäre für unsere 
Stadt sehr sinnvoll.
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AUS DEM RATHAUS

Der Pumptrack, welcher auf Initiati-
ve des Bikesport RC Kremstal (unter 
Federführung der beiden Brüder 
Georg und Christof Berger-Schauer) 
und mit Unterstützung der Stadtge-
meinde vor der Stadthalle errich-
tet wurde, erfreut sich sehr großer 
Beliebtheit. Nunmehr sind einige 
Benützerinnen und Benützer an die 
Stadtgemeinde mit dem Wunsch zur 
Errichtung eines Trinkbrunnens und 

pumptrack

hecken, sträucher und rasen
Hecken und Sträucher
Die Grundeigentümer sind gemäß
§ 91 StVO verpflichtet, Bäume,
Sträucher, Hecken ect., welche die
Verkehrssicherheit behindern oder
beeinträchtigen, auszuästen oder
zu entfernen. Insbesondere muss
die freie Sicht auf den Straßenverlauf
und die Gehsteige (z. B. Ampeln,
Verkehrszeichen, usw.) sowie
die Benützbarkeit der Straße (ein-
schließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen wie Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanlagen) 

jederzeit gewährleistet sein.

Die Eigentümer von Bäumen haben 
daher Äste, die in das Lichtraum-
profil (= Höhe mind. 4,5 m über der 
Fahrbahn) des öffentlichen Gutes 
hineinragen, im Rahmen ihrer Ver-
kehrssicherheitspflicht rechtzeitig 
zu entfernen, um nicht schadener-
satzpflichtig zu werden.

Rasen
Wir weisen Sie darauf hin, dass der 
Betrieb von Maschinen und Geräten
wie Ketten- und Kreissägen sowie 

die Benützung von Rasenmähern an
Werktagen von 20:00 bis 06:00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen nicht
erlaubt ist.

Foto: Fotolia

Foto: Fotolia

einer öffentlichen Toilette herange-
treten.

Der Stadtrat hat sich daher ent-
schlossen, vorerst eine mobile Toi-
lettenanlage im Bereich der Stadt-
halle zu situieren und weiters einen 
Trinkbrunnen zu errichten, sodass 
einer uneingeschränkten Nutzung 
des Pumptracks nun nichts mehr im 
Wege steht. 

fussgängerÜBergang wieder gut sichtBar
Der relativ neue Schutzweg über die 
Schiefer-Bezirksstraße im oberen 
Bereich des Parks war nach den Win-
termonaten kaum mehr sichtbar, da 
sich die Farbe der aufgebrachten 
Zebrastreifen gelöst hatte. Die Lan-
desstraßenverwaltung hat dankens-
werterweise sehr rasch auf den Hin-
weis der Stadtgemeinde reagiert: 
Der Schutzweg wurde neu markiert 
und unsere Schulkinder sind damit 
beim Queren der Straße wieder gut 
geschützt. 
Um noch größere Sicherheit für die 
Fußgänger in diesem Bereich zu er-
reichen, appellieren die Stadtver-
antwortlichen an alle Autofahrer, die 
Geschwindigkeit schon etwas weiter 

vor dem Fußgängerübergang stark 
zu reduzieren!

VBgm.in Vera Pramberger
Generationen und Soziales

Foto: VBgm.in V. Pramberger
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AUS DEM RATHAUS

BauarBeiten fernwärme

Die Energie AG Oberösterreich Er-
zeugung GmbH, Fernwärme Kirch-
dorf setzt in den heurigen Sommer-
ferien die im Vorjahr begonnenen 
Sanierungsmaßnahmen am beste-
henden Fernwärmenetz in Kirchdorf 
fort.

Die bereits vor 50 Jahren errichteten 
ersten Fernwärmeleitungen zur Ver-
sorgung des Krankenhauses Kirch-
dorf müssen erneuert werden. Zur 
Aufrechterhaltung der Versorgungs-
sicherheit ist es erforderlich, im 
Sommer 2019 den 2. Bauabschnitt  
der Leitungsarbeiten durchzufüh-
ren.

Diese fi nden im Zeitraum von 08. 
Juli bis voraussichtlich 09. Septem-
ber 2019 im Bereich Krankenhaus-

straße und der Kreuzung Sengs-
schmiedstraße – Linzer Straße statt . 
Hier kann es unter Umständen zu 
erheblichen Verkehrsbehinderun-
gen kommen. Die Krankenhausstra-
ße wird bis auf Höhe Dr. Renn-Weg 

während der Bauphase als Einbahn 
geregelt. 
Die Energie AG bemüht sich, die Un-
annehmlichkeiten für die Bevölke-
rung so gering wie möglich zu halten 
und bitt et um Ihr Verständnis.

naturBestandsvermessung

Um die Naturbestandsdaten der 
Stadtgemeinde Kirchdorf an der 
Krems aktuell zu halten, werden 
auch heuer wieder von Juni bis Ende 

des Jahres Vermessungen durchge-
führt. 

Dabei werden sowohl Gebäude als 
auch Einfriedungen (Mauern, Zäu-
ne) sowie sonsti ge bauliche Anlagen 
erfasst.

Diese Naturbestandsvermessungen 
werden von der Firma MS Vermes-
sung e.U. (Manfred Schützenhofer), 
mit Sitz in Bischofshofen, durchge-
führt. Das Betreten von Gebäuden 
ist nicht erforderlich, sondern le-

Fo
to

: F
ot

ol
ia

diglich das Betreten der jeweiligen 
Grundstücke. 

Seitens der Stadtgemeinde ergeht 
das Ersuchen an die Eigentümer der 
Grundstücke gemäß OÖ Bauord-
nung und § 43 des Vermessungsge-
setzes falls notwendig, das Betreten 
ihrer Liegenschaft en durch die oben 
erwähnten Vermessungstechniker 
zu gestatt en.

Die Stadtgemeinde Kirchdorf bitt et 
daher um Ihr Verständnis.

Foto: MS Vermessungen e.U.
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KULTUR

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

Mi., 26.06.2019
18.00 Uhr 

Schlossgarten (Schlechtwetter
Pernsteinsaal)

Eintritt frei!

Klangskulpturen der Klang- und Farbeklassen des
Oö. Landesmusikschulwerkes

Leitung: Fachgruppenleiterin Birgit Kastenhuber

Konzert mit der Bläserklasse und dem Schülerblasorchester der 
Landesmusikschule Kirchdorf

Leitung: Anita Kapsamer und Arnold Renhardt

SONARE –
Garten der Klänge
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Musikgarten ...
... unter besonderer Berücksichtigung 

der stimmlichen Entwicklung

ist eine Eltern-Kind-
Gruppe für Ba-
bys und Kinder bis 
4 Jahre mit dem Ziel,  
Musik im Familien-
alltag Raum zu geben. 
In einer Unterrichts-
einheit pro Woche 
wird in verschiedenen 
Aktionsformen vor 
allem gesungen, aber 
auch getanzt und auf 
kindgerechtem Inst-
rumentarium musi-
ziert und improvisiert.

     Die Inhalte im Überblick

•    Erleben von Musik und Bewegung in großer Vielfalt
•    Erwerben eines breitgefächerten Repertoires an Liedern, 
      Fingerspielen, Kniereitern, Bewegungs- und Tanzspielen
•    Sammeln vielseitiger Bewegungs- und Sinneserfahrungen
•    Erfahren von sozialen Kontakten in der Gruppe

KIRCHDORFKIRCHDORFKIRCHDORFKIRCHDORFKIRCHDORFKIRCHDORF

N N oN oN  10o 10o

4.
19.30 – 20.00

20.15 – 20.45

21.00 – 22.15

Room One-0-One

The Wahlnuts

Pernstein Swing Connection

5.
22.30 – 23.30

19.30 – 20.00

20.15 – 21.45 

22.00 – 23.30 

Upper Austrian Jazz Orchestra

Amber Start Ups

One Chair Missing

Gisele Jackson & Band

DONNERSTAG: 
VVK € 11,--, AK € 13,--, Jugendliche, Schüler € 5,-

FREITAG:
VVK € 15,-, AK € 17,--, Jugendliche, Schüler € 5,-

KOMBI KARTE:
VVK € 20,--, AK € 25,--, Jugendliche, Schüler € 8,--

Bei Schönwetter 
Open Air im Schlossgarten

bei Schlechtwetter 
im Pernsteinsaal

Der Verein „Freunde der Landesmusikschule“ und das Kulturreferat 
der Stadt Kirchdorf präsentieren die 10. Kirchdorfer Jazztage

VORVERKAUFSSTELLEN: GEA Schuhe, Tabak Hinterer, Tourismusbüro Kirchdorf, LMS Kirchdorf

KIRCHDORFKIRCHDORF

19.30 – 20.0019.30 – 20.00

20.15 – 20.45

Room One-0-OneRoom One-0-One

Open Air im Schlossgarten

4.-5. Juli

2019

·SCHLOSS  N E U P E RN S T
E I

N
·

03. bis 05. Juli 2019

Mit dem Sommerbeginn in Kirch-
dorf verbindet man die Veranstal-
tung der Kirchdorfer Jazztage.

„Das verrückte Jazz Konzert“, ein 
Kindermitmachkonzert für 5- bis 
10-jährige wird den Reigen bereits 
am Mitt woch eröff nen. Am Don-
nerstag sind Amber Start Ups, die 
Pernstein Swing Connecti on und 
das Upper Austrian Jazz Orchestra 
zu hören. Am Freitag wird dann das 
Jubiläum mit Room 101, The Wahl-
nuts und der US-amerikanischen 
Sängerin Gisele Jackson begleitet 
von Lehrerinnen und Lehrern der 
Landesmusikschule Kirchdorf ge-
bührend gefeiert.

Die Landesmusikschule Kirchdorf 
ist eine Schwerpunktschule für Jazz 
Pop Rock im OÖ. Landesmusikschul-
werk. Den Lehrerinnen und Lehrern 
und der guten Zusammenarbeit mit 

10. kirchdorfer Jazztage

dem Kulturreferat ist es zu verdan-
ken, dass bereits zum 10. Mal die-
se Jazztage in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturreferat der Stadt Kirch-
dorf veranstalten werden können.

Neben der Ausbildung ist es sehr 
wichti g, dass Schülerinnen und 
Schüler auch den Profi s zuhören. So 
sind diese Jazztage auch so aufge-
baut, dass Schülerinnen und Schü-

ler auft reten und dabei auch die 
Chance erhalten, wahre Jazzgrößen 
live zu hören und mit ihnen auch ge-
meinsam musizieren können.
 

Nähere Informati onen erhalten 
Sie unter der Telefonnummer: 
07582/623 07 oder per E-Mail un-
ter: ms-kirchdorf.post@ooe.gv.at

Ewald Breitwieser
Stadtrat für Kultur und Integrati on

Kirchdorfer Jazztage 2018, Foto: StR E. Breitwieser



JULI 2019
Freitag, 28. Juni bis Sonntag, 30. Juni
Schlusstakte Musik NMS  - "The Movie moves"
19:30 Uhr Pfarrsaal

Mittwoch, 03. Juli
Sommer unplugged - THE BLÄCKS
Pop, Rock, Soul aus Pettenbach
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Dienstag, 02. & Mittwoch 03. Juli
Schlusstakte Musik NMS  - "The Movie moves"
19:30 Uhr Pfarrsaal

Freitag, 05. & Samstag, 06. Juli
Rock im Dorf Festival 2019
ab 18:00 Uhr Stausee Klaus
Nähere Informationen: www.rockimdorf.at

Samstag, 06. Juli
Kirchdorfer Faustball Stadtmeisterschaft
ab 13:00 Uhr Faustballplatz Kirchdorf

Samstag, 13. Juli
Dämmerschoppen des Siedlervereins
17:00 Uhr Faustballplatz

Mittwoch, 17. Juli
Sommer unplugged - SLAPSTIX
Rock & Pop Covers aus Molln
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Mittwoch, 31. Juli
Sommer unplugged - BONNIE AND THE RAT
Blues, Soul, Pop Covers aus Schlierbach
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

10. Kirchdorfer Jazztage
Donnerstag, 04. Juli & Freitag, 05. Juli
ab 19:30 Uhr Schloss Neupernstein

Veranstalter:
Landesmusikschule, Kulturreferat der Stadt Kirchdorf

Nähere Informationen:
07582/623 07 oder ms-kirchdorf.post@ooe.gv.at

KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

AUGUST 2019
Freitag, 02. August 
Kirchdorfer Stadtfest
ab 17:00 Uhr Zentrum

Samstag, 03. August
Kirchdorfer Stadtfest
ab 09:00 Uhr Zentrum

Sonntag, 04. August
Kirchdorfer Stadtfest
ab 10:00 Uhr Zentrum

Freitag, 09. August
Live Musik & Grillen
ab 18:00 Uhr Dom Stüberl
nur bei Gastgartenwetter

Mittwoch, 14. August
Sommer unplugged - MIDNIGHT TRAIN
Blues Singer/Songwriter aus Kirchdorf
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Mittwoch, 28. August
Sommer unplugged - MANFRED
Lounge´n Roll aus Kirchdorf
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Freitag, 30. August
Oberösterreich trifft Steiermark
ab 16:00 Uhr Rathausplatz

Sängerin Gisele Jackson
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schulausspeisung

verkehrsmassnahmen garnisonstrasse

Vergabe des Au� rages für das Mit-
tagessen in Schulen und im Kinder-
garten

Ein für die nächsten Jahre wichti ger 
Tagesordnungspunkt wurde in der 
Sitzung des Gemeinderates vom 
13. Juni 2019 diskuti ert, da ein Be-
schluss über die Vergabe der Mit-
tagessen für unsere Schulen, den 
Hort und den Kindergarten herbei-
geführt werden sollte. Es wurden 
zwei Angebote eingeholt, eines vom 
derzeiti gen Anbieter Fa. BioMenü 
Schaufl inger und ein weiteres vom 
LKH Kirchdorf.

Obwohl das Angebot des LKH 
Kirchdorf das preisgünsti gere 
war, entstand eine sehr intensive 
und breite Diskussion über Bio-
Zerti fi kate, Mehrwert für Kirch-
dorf bis hin zu den möglichen 
Wünschen der Konsumenten.
Letztendlich hat der Gemeinderat 
den Beschluss gefasst, eine Umfra-

ge bei den Konsumenten des Mit-
tagessens unter folgenden Voraus-
setzungen durchzuführen: Sollte 
sich die Mehrheit der Essensteil-
nehmer für das BioMenü Schauf-
linger entscheiden, ist dies mit 
einer Erhöhung des Essenpreises 
in den Schulen um € 0,50 und im 
Kindergarten um € 1,00 verbunden. 

Bei Essensbezug über das Kranken-

haus liegen Schuljahr 2019/2020 die 
Preise weiterhin bei € 4,50 für Schü-
ler und € 3,00  für Kindergarten-
kinder.

Das Ergebnis der Befragung lag zum 
Zeitpunkt der Drucklegung dieser 
Ausgabe noch nicht vor.

Wir werden die Betroff enen zeitge-
recht darüber informieren.

Durch die neue Raiff eisenbank so-
wie die derzeit entstehenden Woh-
nungen am ehemaligen Areal der 
Bezirkshauptmannschaft  wird sich 
der ohnehin schon starke Verkehr 
zur Ausfahrt von der Garnisonstraße 
in die B 138 nochmals vermehren.

Daher hat die Stadtgemeinde in 
den Sommermonaten vor, diese 
Kreuzung zu verbreitern und eine 
längere Rechtsabbiegespur Rich-
tung Süden zu errichten. Dadurch 
soll das Ausfahren in die B 138 we-
sentlich erleichtert werden und zu-
dem eine mögliche Verringerung 
des Verkehrsaufk ommens in der 
Grillparzer- und Weberstraße erzielt 
werden. Bis zur Eröff nung der neuen 
Raiff eisenbank wird dieser Umbau 
auch ferti ggestellt sein.

Um den Schülerinnen und Schülern 
aber auch allen anderen Fußgän-
gern aus dem Bereich Sternpark die 
Überquerung der Garnisonstraße 
an der Kreuzung zur Dr. Jutz- und 
Maderspergerstraße sicherer zu 
machen, wurde vom städti schen 
Bau- und Wirtschaft shof ein zusätz-
licher Gehsteig im südlichen Bereich 
errichtet. Nun müssen die Fuß-
gänger nicht mehr quer über diese 
Kreuzung gehen, sondern können 
wesentlich gefahrloser auf den süd-
lichen Gehsteig der Garnisonstraße 
wechseln. 

Eine Gefahrenstelle gibt es noch im 
Bereich der Kreuzung zur Lauterba-
cher Straße und dem Brunnenweg. 
Da ist der gesamte Umbau dieser 
Kreuzung geplant. M. Rußmayer, BGM W. Veitz

D. Sut, G. Gösweiner, V. Lovrenovic bei der Essensausgabe in der NMS
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flächenwidmungsplan
Mit Datum 19. April 2019 wurde der 
überarbeitete Flächenwidmungs-
plan für das gesamte Stadtgebiet 
rechtskräftig. Sämtliche Änderun-
gen wurden im Einvernehmen mit 
den Grundeigentümern durchge-
führt. Gleichzeitig mit der Rechts-
kraft des Flächenwidmungsplanes 
trat auch die Reglementierung von 
Werbeeinrichtungen entlang der 
B 138 in Kraft. Künftig ist die Er-
richtung von Werbe- und Ankün-
digungseinrichtungen aller Art (Ta-

feln, Schaukästen, Anschlagsäulen, 
sonstige Vorrichtungen und Gegen-
stände, an denen Werbungen und 
Ankündigungen angebracht werden 
können, Transparente, Bezeichnun-
gen, Beschriftungen, Projektionen, 
Fassadenwerbung an Häusern, Hin-
weise und dergleichen) sowie deren 
Beleuchtung entlang der B 138 (in 
einer Breite von 20 m beiderseits 
der Straßengrundgrenze) unzuläs-
sig: Ausgenommen sind Werbe- und 
Ankündigungseinrichtungen von 

Betrieben in eigener Sache, deren 
Betriebsstandort an die B 138 an-
grenzt.
Eine Ist-Standserhebung wurde be-
reits durchgeführt. Werbeeinrich-
tungen, welche einen baurechtli-
chen Konsens vorweisen, vor dem 
01. Juli 2019 bereits bestanden ha-
ben oder eine Konformität zum Flä-
chenwidmungsplan aufweisen, dür-
fen bestehen bleiben oder errichtet 
werden, alle Übrigen sind zu unter-
lassen bzw. zu entfernen.

umrÜstung auf led
Die Stadtgemeinde Kirchdorf hat 
im Mai 2019 mit der Ausführungs-
planung für die Sanierung und Op-
timierung der Straßenbeleuchtung 
begonnen und in der Sitzung des 
Gemeinderates vom 13. Juni 2019 
beschlossen, sämtliche Sanierungs-
maßnahmen ab September 2019 
durchzuführen.

Das Kirchdorfer Straßenbeleuch-
tungssystem ist sehr veraltert und 
sind teilweise die Leuchtmittel (z.B. 
Quecksilberdampflampen,etc.) 
nicht mehr erhältlich, weshalb auf 
LED-Technologie – nach derzeiti-
gem Stand der Technik – umge-
rüstet werden muss. Da auch das 
Thema „Lichtverschmutzung“ sei-

tens der Stadtgemeinde ernst ge-
nommen wird, werden einerseits 
Programmierungen hinsichtlich der 
Betriebsstunden vorgenommen so-
wie andererseits auch die Anzahl 
der Lichtpunkte reduziert. Diese 
Reduzierung der Lichtpunkte be-
dingt nicht, dass nun eine geringere 
Beleuchtung der Straßen besteht, 
sondern ist dadurch eine exaktere 
Ausleuchtung gewährleistet.

Die Kosten für die Optimierung und 
Sanierung der Leuchten belaufen 
sich auf rund € 480.000 und erfolgt 
die Finanzierung mittels eines so-
genannten „Contractingvertrages“, 
welchem vor allem das Einsparungs-
potential (Energie, Stromkosten, 

Einsparung an Austauschmateriali-
en etc.) für die Dauer von 10 Jahren 
zugrunde liegt.

grundstÜcksumwidmung

Umwidmung des Grundstücks der 
ehemaligen Firma Silbergasser

Der neue Besitzer der Liegenschaft 
„Silbergasser“ hat an den Gemein-
derat den Antrag auf Umwidmung 
von Betriebsbaugebiet in Geschäfts-
baugebiet gestellt, weil an dieser 
Liegenschaft seitens der Firma BILLA 
starkes Interesse besteht.

Die Firma BILLA beabsichtigt schon 
seit vielen Jahren, das Geschäft am 

Areal der Firma Hochstaffl zu ver-
lassen. Diesbezüglich hat es viele 
Gespräche mit allen Beteiligten ge-
geben, jedoch ist es jetzt leider so 
weit, dass der letzte Nahversorger 
östlich der B 138 seinen Standort 
aufgeben wird.

Der exakte Zeitpunkt wurde zwar 
noch nicht genannt, aber jedenfalls 
wurde der Gemeinde signalisiert, 
dass der derzeitige Standort nicht 
mehr zur Debatte steht. Die Ge-

meinde will jedoch ihrerseits keine 
weiteren Grünflächen zur Boden-
versiegelung für Einkaufsmärkte zur 
Verfügung stellen. So ist es zu die-
sem Ansuchen gekommen. 

Eine intensive Diskussion mit vielen 
Pro und Contras ergab schlussend-
lich, dass der Gemeinderat mehr-
heitlich der Einleitung des Umwid-
mungsverfahrens zugestimmt hat. 
Nun wird dieses dem Land Oberös-
terreich zur Prüfung vorgelegt.

BGM W. Veitz, H. Glasauer
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leBensQualität steigern -
kirchdorf verBindet generationen

Seit vier Jahren gibt es im Kinder-
garten Hellerwiese das Projekt Le-
seoma, Leseopa. Hier haben sich 
Seniorinnen und Senioren bewusst 
entschieden, in den Kindergarten zu 
kommen, um den Kindern Geschich-
ten, Bilderbücher, Märchen und 
Ähnliches vorzulesen.

Jeder Besuch der Leseoma oder des 
Leseopas wird von den Kindern freu-
dig erwartet und mehrmals muss die 
Frage beantwortet werden: „Wann 
kommt sie/er endlich?“ In der ruhi-
gen Mitt agszeit verbringen sie dann 
eine gemeinsame Stunde in gemüt-
licher Atmosphäre. Dabei entstehen 
viele interessante und wertvolle 
Gespräche, denn nicht nur das Vor-
lesen, sondern auch die Interakti on 
prägt dieses Zusammentreff en. Hier 
tri�   Lebenserfahrung auf kindliche 
Neugier!

Kinder lernen Rücksichtnahme, 
Hilfsbereitschaft , Höfl ichkeit und 

Jung tri�   alt - lernen mit- und voneinander!
Verantwortungsbereitschaft  im Um-
gang mit älteren Menschen und die 
Senioren können durch den regel-
mäßigen Kontakt zu Kindern leichter 
den Bezug zum heuti gen, modernen 
Leben erhalten. Sie behalten sich 
so ihre Akti vität und sind gefordert, 
sich mit zeitgemäßen Erziehungs-
weisen auseinanderzusetzen.

Generati onsübergreifende Projekte 
bringen nicht nur Freude und Ab-
wechslung in den Alltag von Senio-
ren und Kindern, sie helfen auch das 
Verständnis füreinander zu entwi-
ckeln und zu stärken.

Nicht jedes Kind hat Großeltern bzw. 
haben viele kaum Kontakt zu ihnen. 
Durch diese intergenerati ve Pädago-
gik haben sie die Möglichkeit, Berei-
che, alte Bräuche und Facett en des 
Lebens kennen zu lernen, die ihnen 
sonst verschlossen blieben. 

Dies ermöglichen wir unseren Kin-

dern durch regelmäßige Besuche im 
Bezirksaltenheim Kirchdorf an der 
Krems. Hier steht das gemeinsame 
Tun im Vordergrund, kochen, bas-
teln, singen aber auch miteinander 
lachen und über das Leben philoso-
phieren. 

Solche Projekte lassen die unter-
schiedlichen Generati onen näher 
zusammenrücken und prägen die 
gegensätzliche Wertschätzung.

Damit diese wertvollen Begegnun-
gen erhalten bleiben brauchen wir 
immer wieder Menschen, die sich 
z.B. als Leseomas oder Leseopas zur 
Verfügung stellen.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e 
im Kindergarten bei der Leiterin, 
Lydia Ballenstorfer, MA unter der 
Telefonnummer: 07582/61 476.

Renate Mühlbacher
Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde

Kinder vom Kindergarten Hellerwiese im Altenheim und mit einem Leseopa, Foto: Kindergarten Hellerwiese
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menschlichkeit leBt - durch ihren Beitrag

„Guten Tag!“ Ich komme vom Roten 
Kreuz.“ – Mit diesen Worten werden 
in den Sommermonaten Juli/August 
junge Menschen auf Sie zukommen, 
um für das Rote Kreuz um finanziel-
le Unterstützung in Form einer Mit-
gliedschaft zu werben. Die Damen 
und Herren sind durch die Uniform 
und das Mitführen eines Ausweises 
klar und eindeutig erkennbar.

Trotz der vielen, vielen freiwilligen 
Stunden, die unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter leisten und 
trotz der Unterstützung der Rot-
kreuz-Arbeit durch Land und Ge-
meinden im Bereich des Rettungs-
dienstes reichen die finanziellen 
Mittel nicht aus, um alle Aufgaben 
bewältigen zu können, die die Be-
völkerung von uns erwartet.

Wir können unsere Aufgaben nur 
dank IHRER finanziellen Unterstüt-
zung erfüllen!

Ihr Mitgliedsbeitrag wird für die ört-
lich zuständigen Rotkreuz-Dienst-
stellen verwendet. Er ist für die Auf-
rechterhaltung aller Aufgaben des 
Roten Kreuzes unentbehrlich. Die 
Höhe Ihrer finanziellen Unterstüt-
zung können Sie selbstverständlich 
frei wählen – auch eine Änderung 
der Mitgliedschaft ist jederzeit mög-
lich.

Uns ist besonders wichtig, dass die 
Bevölkerung die WerberInnen ein-
deutig erkennt:
• Kleidung des Österreichischen  
 Roten Kreuzes
• Rotkreuz-Ausweis

• Vollmacht des Rotkreuz-Bezirks- 
 geschäftsleiters
• Tablet zur elektronischen Daten- 
 erfassung

Übrigens: Die verschlüsselte Da-
tenerfassung auf dem Tablet ist ein 
wesentlicher Sicherheitsaspekt. 
Persönliche Daten (inkl. Bankver-
bindung) können nach der Einga-
be nicht mehr eingesehen werden. 
Sensible Daten sind dadurch best-
möglich geschützt.

Die MitarbeiterInnen, die Sie in 
den nächsten Tagen und Wochen 
besuchen, dürfen kein Bargeld an-
nehmen. Sie informieren Sie über 
die umfangreiche Arbeit und die 
Leistungen des Roten Kreuzes. Da-
mit verbunden ist die Bitte, unsere 
Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft zu 
fördern. In diesem Sinne bedanken 
wir uns bereits heute für die freund-
liche Aufnahme unserer Mitarbei-
terInnen und für Ihre finanzielle 
Unterstützung – und verbleiben mit 
den Besten Rotkreuz-Grüßen.

Angebote des Roten Kreuzes im Be-
zirk Kirchdorf: 
Rettungsdienst, Hausärztlicher Not-

dienst, Krisenintervention, Erste-Hil-
fe-Kurse, Hauskrankenpflege, Mobi-
le Hilfe und Betreuung, Heimhilfe, 
24Stundenbetreuung, Angehörigen-
entlastungsdienst, Rufhilfe, Essen 
auf Rädern, Mobiles Hospiz, Be-
suchsdienst, Pflegebehelfsverleih, 
Gesundheits- und Sozialbegleitung, 
Betreubares Wohnen, Betreutes 
Reisen, Katastrophenhilfe, Migrati-
on, Blutspende, Schulstartpakete, 
Rotkreuz-Markt, Jugendrotkreuz, 
Lesecoach, Bewegung bis ins Alter.

Damit wir auch zukünftig unseren 
Aufgaben professionell und schnell 
für SIE durchführen können, benö-
tigen wir zusätzliche Geldmittel, um 
die nötige Ausrüstung und Fahrzeu-
ge einsatzbereit erhalten zu können 
und neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auszubilden.

DANK ihrer Unterstützung wird dies 
ermöglicht!“

Nähere Information erhalten Sie 
bei Frau Michaela Hlupic unter 
der Telefonnummer: 07582/635 
81-21 oder per E-Mail: Michaela.
Hlupic@o.roteskreuz.at oder im 
Internet unter  www.roteskreuz.at

Foto: Rotes Kreuz Kirchdorf



12

INFORMATIONEN

neuer feuerwehrkommandant

Bar-café hildegard - neueröffnung

Auf A. Mayr folgt P. Schwarz als 
Kommandant der Stadtfeuerwehr

Alexander Mayr hat am 14. Juni 
2019 das Kommando über unsere 
Stadtfeuerwehr an Philipp Schwarz 
übergeben. Dieser für uns doch 
überraschende Wechsel wurde not-
wendig, weil Alexander Mayr sich 
beruflich Richtung Wien orientiert 
hat. Eine neue Herausforderung, die 
man annehmen muss. 

Als ein sehr sozialer Mensch und ver-
wurzelter Kirchdorfer ist ihm diese 
Entscheidung nicht leicht gefallen. 
In seinen 21 Jahren bei unserer Feu-
erwehr war er Gruppenkomman-
dant, Zugskommandant, von 2013 
bis 2015 Kommandant-Stellvertre-
ter und ab 2015 Kommandant. In 
dieser Zeit hat er gemeinsam mit 
seinen Kameraden nicht nur für die 
Sicherheit unserer Stadt gesorgt, 
sondern auch viele Initiativen zur 
Verbesserung der Einsatzkraft der 
Feuerwehr mit seinem Stellvertre-
ter in die Wege geleitet.

So etwa erst vor kurzem den Gefah-

ren- und Einsatzplan für Kirchdorf. 
Nun kann er sich in Wien noch mehr 
seinem zweiten sozialen Engage-
ment, den „Barber Angels“, widmen. 
Dafür wurde er heuer vom Land mit 
dem „Florian 2019“ ausgezeichnet. 
Die Stadt bedankt sich bei Alexan-
der Mayr sehr herzlich für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit.

Nachdem sein Nachfolger Philipp 
Schwarz schon als sein Stellvertre-

ter in alle wichtigen Entscheidun-
gen eingebunden war, wird sich für 
unsere Feuerwehr in Zukunft nicht 
viel ändern. Auch die Zusammenar-
beit wird weiter so reibungslos von 
Statten gehen. Neuer Kommandant-
Stellvertreter ist Harald Rachlinger. 

Wir wünschen dem neuen Komman-
danten der Feuerwehr Kirchdorf in 
seiner neuen sehr verantwortungs-
vollen Arbeit alles Gute.

von links nach rechts: BGM W. Veitz, OBI H. Rachlinger, HBI P. Schwarz, HBI A. 
Mayr, OBR H. Berc, BR Ing. P. Müller, Foto: FF Kirchdorf

Am Freitag, den 12. Juli 2019 um 
18:00 Uhr öffnet das neue Lokal 
„Hildegard“ in der Kirchdorfer Pas-
sage seine Pforten.

Mit einem einfachen, aber qualita-
tiven Angebot wollen die Betreiber 
Petra Edlinger und Christian Loikits 
einen zusätzlichen Treffpunkt für 
Jung und Alt etablieren. Neben ei-
ner klassischen Getränkekarte soll 
es ein gutes Frühstück, Kuchen und 
Imbisse geben. Auch Experimente 
sollen ihren Platz finden. 
Vor dem Nichtraucher-Lokal befin-
det sich ein kleiner, überdachter 
Gastgarten - für Raucher, wie auch 
Nichtraucher.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag & Sonntag:  
von 09:00 bis 24:00 Uhr

Freitag & Samstag:
09:00 bis 02:00 Uhr
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Anfang Juni wurde zwölf Funktionä-
rinnen und Funktionäre des OÖZIV 
von Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer und Sozial-Landesrätin 
Birgit Gerstorfer die Humanitätsme-
daille des Landes OÖ überreicht.

Kassier Franz Kerbl und Erwin 
Schmidhuber, Vorstandsmitglied 
und langjähriger Haussammler der 
Bezirksgruppe Kirchdorf, bekamen 
vom Landeshauptmann ebenfalls 
Humanitätsmedaillen überreicht. 

Franz Kerbl übt seine Funktion seit 
zwölf Jahren mit großer Liebe und 

humanitätsmedaillen
Präzision aus.

Erwin Schmidhuber ging als Haus-
sammler jedes Jahr tagelang von 
Haus zu Haus, um für Spenden zu-
gunsten des OÖZIV zu ersuchen. Da-
bei zeichneten ihn seine Geduld und 
seine große Freundlichkeit aus. 

Franz Kerbl (vorne, sitzend) bei der Über-
reichung der Humanitätsmedaille, ste-
hend: Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer, Bezirksgruppenobfrau Christine 
Weingärnter, OÖZIV Geschäftsführer 
Michael Leitner, Soziallandesrätin Birgit 
Gerstorfer, Foto:  © Katharina Kühn

Aufsichtsrat „Tourismusverband 
Steyr und die Nationalpark Re-
gion“

In der ersten Vollversammlung des 
neuen „Tourismusverband Steyr und 
die Nationalpark Region“ fand am 
15. Mai 2019 die konstituierende 
Sitzung des Aufsichtsrates statt.

Mag. Johannes Brandl (Geschäfts-
führer SPES Schlierbach) wurde zum 
Vorsitzenden gewählt, ihm zur Seite 
steht Georg Baumgartner (Baum-
gartner Hotel & Residences) als sein 
Stellvertreter.

Der neue Verband umfasst 18 Ge-
meinden und hat derzeit 300.000 
Nächtigungen. Im ersten Jahr steht 
ein Budget von € 1.500.000,00 zur 
Verfügung.

Das Tourismuskonzept wurde in ei-
nem 2-jährigen Prozess, begleitet 
von Kohl & Partner, erarbeitet. Die 
Vision „Die erholsamste und ge-
nussreichste Nationalpark Urlaubs-
region in Österreich mit lebendigen 
Stadt- und Kulturleben sowie Busi-

tourismusverBand neu
ness-Kompetenzen“ baut auf die 
drei Themensäulen „Bewegung & 
Naturerlebnis“, „Stadt- und Kultur-
erlebnis“ sowie „Business“ auf. Die 
Genussangebote spiegeln sich in al-
len Säulen wider. 

Die Steyrerin Eva Pötzl wurde ein-
stimmig zur Geschäftsführerin für 
fünf Jahre bestellt. Sie freut sich 

auf die neue Aufgabe „Steyr und 
die Nationalpark Region“ touristisch 
am Markt zu positionieren und mit 
den vielen Akteuren in der Region 
gemeinsam die vorhandenen Kom-
petenzen zu schärfen und neue An-
gebote zu entwickeln. Derzeit wird 
mit einer lokalen Agentur am neuen 
Werbeauftritt, der Ende September 
präsentiert wird, gearbeitet.

Der neue Aufsichtsrat von links nach rechts: Eva Pötzl (Steyr), Franz Rettenbacher 
(Kirchdorf), Christian Finner (Steinbach), Angela Ahrer (Großraming), Hans Mader 
(Steyr), Georg Baumgartner (Steyr), BGM Martin Haider (Maria Neustift), Georg 
Blasl (Losenstein), Mag. Johannes Brandl (Schlierbach), VBGM Werner Radinger 
(Micheldorf), Josef Schweinschwaller (Dietach), DI Volkhard Maier (Nationalpark 
Kalkalpen), BGM Gerald Hackl (Steyr), Christian Schilcher (OÖ Tourismus), Jürgen 
Armbrüster (Steyr) und Christian Klausner (Molln), Foto: S. Hackl
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Kostenlose
Rechtsberatung

Freitag, 06. September 2019
Mag.a Manuela STRINZEL-KOHLER*

Freitag, 04. Oktober 2019
Dr. Herbert HUBINGER*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-NummernApotheken-Bereitschaft
01. bis 07. Juli Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

08. bis 14. Mai Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

15. bis 21. Juli Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

22. bis 28. Juli Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

29. bis 04. August Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

05. bis 11. August Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

12. bis 18. August Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

19. bis 25. August Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

26. bis 01. Sept. Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

zusätzliche Termine sonntags von 09:00 bis 11:00 Uhr

14. Juli 2019, 11. August 2019
Salvator Apotheke Kirchdorf, 07582/609 10

28. Juli 2019, 25. August 2019
Apotheke Micheldorf, 07582/612 93

Computer, Internet, Kommunikati -
on: Nichts geht ohne sie - wichti g
wie noch nie. Ob privat oder beruf-
lich, ob für günsti ge Einkäufe oder 
den Kontakt zu Freundinnen - um-
fangreiches Wissen hilft .

Was haben Sie davon:
• Nutzen Sie den Computer opti mal
 für Ihre Zwecke
• Stärken Sie Ihre Persönlichkeit
• Entdecken Sie Ihre Weiterbil-  
 dungsmöglichkeiten

kostenloser computerkurs fÜr frauen

Kurszeiten: Montag und Dienstag
Kursplätze: Max. 6 Frauen pro Kurs
Kursort: TIZ Kirchdorf
Kursablauf: Von 02. September 
2019 bis 17. Dezember 2019

Vormi� agskurs:
Montag und Dienstag, von 08:00
Uhr bis 12:30 Uhr
Nachmi� agskurs:
Montag und Dienstag, von 13:30
Uhr bis 18:00 Uhr

Dieses Angebot ist kostenlos für alle
Frauen!

Während der Kurszeiten werden

Kinderbetreuungskosten übernom-
men.

Nähere Informati onen erhalten Sie 
am 26. Juli 2019, 10:00 Uhr im TIZ 
Kirchdorf. Anmeldung erbeten un-
ter der Telefonnummer: 07252/873 
73

Foto: shutt erstock
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

Ernestine STRAUß
Pernsteiner Straße 34/20

Petra EPNER
Brunnenweg 2/27

Gertrud RAADLER
K. Haydvogl-Straße 3/1

Friederike GADRINGER
Pernsteiner Straße 32

Wolfgang SCHWINGENSCHUH
Nöhmayrstraße 7

Hildegard KLINGLMÜLLER
Kienmoserstraße 12/49

Karl BAUMGARTINGER
Kienmoserstraße 11/12

Sterbefälle

Geburten

WIR GRATULIEREN

WIR BETRAUERN

Helene MORAWEC
zum 80er

Manuela & Edwin SCHWARZ
zu ihrer LANA

Cornelia SEIWALD & 
Jürgen SCHUBERT
zu ihrer MARIELLA MARIA

Tevfik & Keziban MUHCU
zu ihrem MEHMET

Gertrude & Alois BRUNMAIR
zur Goldenen Hochzeit 

Erich HUEMER
zum 80er

Helmut POPP
zum 80er

Ohne Foto:

Anna & Friedrich SEITZ
zur Diamantenen Hochzeit
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Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mi� woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Impressum

Medieninhaber, Redakti on und Herausgeber:
Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at

Fotos: Stadtamt Kirchdorf
Titelseite: Stadtmarketi ng
Blitzlichter: G. Mair (2), Stadtkapelle (1)
alle anderen: namentlich gekennzeichnet

Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., Niederndorf 15,  4274 Schönau i. M.

Redakti onsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 01. August 2019
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